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Berichte der Abteilungen 

Die Abteilungen haben ihre Jahresberichte eingereicht. Sie sind auf den 

nachfolgenden Seiten nachzulesen. In der Mitgliederversammlung haben die 

Abteilungsleiter Gelegenheit, ggf. notwendige Erläuterung bzw. Ergänzungen 

vorzutragen. Die Mitglieder haben Gelegenheit, Fragen zu stellen oder 

Stellungnahmen abzugeben. 

 

Folgende Berichte sind auf den nächsten Seiten zu finden: 

 

Seite 2 - Badminton Abteilung 

Seite 4 - Altherren-Fußball-Abteilung 

Seite 5 - Abteilung aktivGESUNDsein im HSV 

Seite 7 - Fußballjugendabteilung 

Seite 9 - Senioren-Fußballabteilung 

Seite 10 -  Turnabteilung 

Seite 12 - Leichtathletik & Schwimmen 
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Jahresbericht 2025 – Badmintonabteilung 

 

Seniorenbereich 

Nach einem holprigen Saisonstart, bedingt durch zahlreiche Spielerausfälle, stehen 

aktuell leider alle drei Mannschaften im unteren Tabellenbereich und müssen gegen 

den Abstieg kämpfen. Sollten wir in der Rückrunde jedoch wie geplant vollständig 

antreten können, rechnen wir uns gute Chancen aus, die Klassen zu halten. 

Die neue Spielgemeinschaft mit dem BSC Wesel bietet uns dank der größeren 

Spielerauswahl und zusätzlichen Trainingstage ein deutlich attraktiveres 

Gesamtpaket. Durch das breitere Spielniveau finden Neuzugänge schnell passende 

Trainingspartner, und die drei Mannschaften eröffnen langfristige Perspektiven im 

Verein. Die Trainingstage sind spürbar besser besucht, es entstehen mehr 

ausgeglichene Trainingsspiele, und auch außerhalb der Saison schließen sich immer 

mehr Spieler für Turniere und Wettkämpfe zusammen. 

Trotz der hohen Zahl gemeldeter Spieler blieb es herausfordernd, alle Spiele 

personell gut zu besetzen. Für die kommende Saison setzen wir auf den starken 

Neuzugang für die zweite Mannschaft, der bereits in der Rückrunde einsteigt, sowie 

auf Spieler aus der Jugend, um die Kaderlücken zu schließen und alle drei 

Mannschaften weiterhin aufrechtzuhalten. 

Spielererfolge: 

Jessika Rottstegge hat sich im Dameneinzel unter die Top 10 der NRW-Rangliste 

gekämpft und sich somit für die Westdeutschen Meisterschaften 2026 nominiert. 

Jugend: 

Diese Saison kämpfen wir um den dritten Platz von sechs. Die Spieler*innen machen 

sich sehr gut un  werden immer besser. Auch wenn die Anteilnahme vom Training 

weniger geworden ist. Wir haben im Verlauf leider paar Spieler*innen verloren, 

wegen Verletzungen und Interessenwechsel. 

Das Thema Werbung für den Jugendbereich wird immer mehr und zieht hoffentlich 

bald auch langfristige Ergebnisse mit sich. 

Turniere und Veranstaltungen 

Unser Minimannschaftsturnier wurde erneut erfolgreich durchgeführt und erzielte 

dieses Jahr deutlich höhere Einnahmen. Wir planen, es künftig jedes Jahr nach 

Saisonende fest im Kalender zu verankern. Zusätzlich haben wir 

vereinsübergreifende Damendoppelabende organisiert, um den Frauenbereich 

gezielt zu stärken. Für das kommende Jahr sind o􀆯ene Trainingsabende 

vorgesehen, bei denen Spieler anderer Vereine teilnehmen können. Zur Gewinnung 

neuer Mitglieder möchten wir zudem sowohl im Jugend- als auch im Seniorenbereich 

o􀆯ene Badmintonabende anbieten, zu denen man beispielsweise Schul- oder 

Arbeitskollegen mitbringen kann. 
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Konzept und langfristige Ziele 

 

Unser Fokus liegt weiterhin darauf, unser Angebot zu verbessern und damit die 

Trainingsbereitschaft hochzuhalten und die Spieler langfristig stärker an den Verein 

zu binden. Regelmäßige private Events fördern die mittlerweile freundschaftlichen 

Beziehungen und den Teamgeist spürbar – Training und Wettkämpfe rücken bei 

vielen wieder klar in den Vordergrund. Zudem konnten bereits einige Aufgaben an 

engagierte Mitglieder übergeben werden, was uns unserem Ziel näherbringt, mehr 

Vereinsmitglieder für ehrenamtliche Tätigkeiten zu gewinnen. Finanziell sind wir 

durch das erfolgreiche Minimannschaftsturnier deutlich stabiler aufgestellt. Dank des 

„Federball-Abos“ müssen wir momentan auch keine steigenden Kosten durch 

erhöhten Ballverbrauch befürchten, was uns zusätzliche Planungssicherheit 

verschafft. 

 

gez. Jessika Rottstegge 
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Abteilungsbericht der Alt-Herren Fußballer 2025 

 

Aus sportlicher Sicht hatten wir ein eher durchwachsenes bis nicht vorhandenes Jahr 

2025. Es gab bei unseren Spielen einen Sieg und drei Niederlagen, zwei davon im 

Kreispokal. Zusätzlich wurden einige Spiele durch uns, oder auch oftmals, durch den 

Gegner mangels ausreichender Spielermenge abgesagt.  

 

Die Stadtmeisterschaften wurden 2025 erneut nur in der Halle ausgetragen. Hier 

wurden wir Vierter und waren mit Spaß und Freude dabei. Im Jahr 2026 am 

17.01.2026 wollen wir dann mal wieder nach dem Hallenpokal greifen. Zuschauer in 

der Halle in Mehrhoog sind gerne gesehen.    

 

Erneut konnten wir neue Mitglieder und Kicker für die Abteilung gewinnen. Der 

Zusammenhalt bei uns passt denke ich.  

 

Unsere feierlichen Veranstaltungen 2025 wie z.B. Angrillen, die Radtour, unser 

Busausflug ins Steakhouse ohne Steak und die Weihnachtsfeier sowie das Abgrillen 

waren gut besucht und haben den Teilnehmenden Freude bereitet.  

 

In der Hoffnung auf ein sportlich aktiveres Fußballjahr genießen wir jetzt den 

Übergang ins Jahr 2026.  

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Niklas Wittern   
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Bericht der Abteilung aktivGESUNDsein im HSV 

Abteilung für Gesundheitssport, Rehasport und Fitnesskurse 
Vereinsheim im Sparkassensportpark 
Stand: Januar 2026 

Die Abteilung aktivGESUNDsein im HSV bietet ein vielseitiges und kontinuierlich 
wachsendes Sport- und Bewegungsangebot im Bereich Gesundheitssport, 
Rehasport und Fitness/ Entspannungskurse an. 

Rehasport und Gesundheitssport 

Aktuell werden pro Woche ganzjährig zehn zertifizierte Rehabilitationskurse 
angeboten. Diese richten sich an Teilnehmerinnen mit ärztlicher Verordnung der 
Krankenkassen oder Rentenversicherungsträger. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit der Teilnahme für Selbstzahlerinnen, sowohl für Vereinsmitglieder als 
auch für Nichtmitglieder. 

Zwei dieser Gruppen sind als gut nachgefragte Sitzgymnastikkurse unter dem Titel 
„Schwitzen im Sitzen“ konzipiert. Insgesamt werden derzeit rund 100 laufende 
orthopädische Verordnungen betreut. 

Die Gesundheits- und Rehakurse werden von vier lizenzierten Trainerinnen im 
orthopädischen Bereich durchgeführt. Der aktuelle Qualitätsstandard wird durch 
regelmäßige Fortbildungen beim Behinderten- und Rehabilitationssportverband 
Nordrhein-Westfalen (BRSNW) sichergestellt. 
Der vorhandene Materialbestand wird regelmäßig überprüft, angepasst und durch 
Neuanschaffungen ergänzt, um ein abwechslungsreiches und attraktives 
Bewegungsangebot zu gewährleisten. Die Finanzierung erfolgt hierbei möglichst 
über Fördermittel des Landessportbundes (LSB). 

Fitnessbereich 

Im Fitnessbereich umfasst das aktuelle Angebot außerhalb der Schulferien dreizehn 
Sportstunden pro Woche, die thematisch überwiegend im Bereich Kraft- und 
Ausdauertraining angesiedelt sind. Die Eingruppierung der Teilnehmer erfolgt 
zielgruppenorientiert. Besonders erfreulich ist die starke Nachfrage nach zwei Kursen 
aus dem Yoga- und Entspannungsbereich. 

Derzeit nehmen etwa 160 Teilnehmer*innen ein- bis mehrmals wöchentlich an den 
Fitnesskursen teil. 
Betreut werden diese Kurse von acht Übungsleiterinnen und einem Übungsleiter, die 
über unterschiedliche Qualifikationen und Zertifikate verfügen und sich regelmäßig 
fort- und weiterbilden. 

Tanzangebot 

Im Jahr 2022 wurde das bestehende Kursangebot um den HSV-Tanzkurs erweitert. 
Die Teilnehmer*innen treffen sich in den Herbst- und Wintermonaten wöchentlich 
abends. Unter qualifizierter Anleitung werden mit viel Freude und ohne 
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Leistungsdruck gängige Gesellschaftstänze eingeübt. Die Nachfrage ist sowohl bei 
jüngeren als auch bei älteren Teilnehmenden sehr erfreulich. 

Sport im Park 

Um die traditionell fitnesskursfreie Zeit in den Sommerferien 2025 zu überbrücken, 
beteiligte sich die Abteilung an der Aktion „Sport im Park“ des LSB/KSB Wesel. 
Dank dieser Förderung konnten über sechs Ferienwochen hinweg  zweimal 
wöchentlich ein Fitnesskurs sowie einmal wöchentlich ein Yogakurs kostenfrei und 
ohne Vereinsbindung auf dem Kunstrasen angeboten werden. 

Die Trainingsstunden wurden über Social Media beworben und stießen auf eine sehr 
gute Resonanz. Nach den Ferien führte die Aktion zu deutlich erhöhten 
Teilnehmer*innenzahlen in den Herbstkursen und brachte viele neue Gesichter in die 
Abteilung. 

Resümee und Ausblick 

Im Vergleich zum im Jahr 2013 gestarteten Sportangebot unter dem damaligen 
Namen „medAktiv“ hat sich das Kursangebot im Gesundheits- und Fitnessbereich 
bis heute mehr als verdoppelt. Auch die Gesamtzahl der Teilnehmer*innen konnte 
mehr als verdoppelt werden – ein schöner Erfolg, auf dem sich die Abteilung jedoch 
nicht ausruhen möchte. 

Ziel bleibt es, die Attraktivität eines breit gefächerten Angebots weiter auszubauen. 
Mit Blick auf den demografischen Wandel wäre es wünschenswert, künftig 
Übungsstunden im neurologischen Fachbereich (z. B. Parkinson, Demenz, 
Schlaganfall) sowie ein regelmäßiges Rollatortraining zu etablieren- die Nachfrage 
besteht! Als begrenzende Faktoren für eine weitere Expansion erweisen sich derzeit 
sowohl das limitierte Raumangebot im Sparkassensportpark als auch die allgemein 
schwierige Personalrekrutierung. 

Erfreulicherweise wird in 2026 eine ortsansässige lizensierte Zumbatrainerin zu uns 
stoßen; als Format werden wir versuchen, den „Sonntags vormittags workshop“ in 
regelmäßiger Form anzubieten, bis sich räumlich die Woche über eine Lösung findet. 

Außerdem sind wir im Gespräch mit einer zusätzlichen Yoga- Übungsleiterin, die 
unser Angebot „FitnessYoga“ ergänzen soll. 

 

 Sabine Hollenberg 
Abteilungsleiterin Team aktivGESUNDsein im HSV 
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Abteilungsbericht der Fußballjugendabteilung 2025/2026  

Die Saison 2025/2026 begannen wir – wie bereits im Vorjahr – mit 21 

Jugendmannschaften.  

Vor allem die Entwicklung des Mädchenfußballs setzt sich sehr erfreulich fort. In 

dieser Saison konnten wir eine U17 als JSG Brünen/Hamminkeln sowie seit längerer 

Zeit erstmals wieder eine Damenmannschaft als SG SuS Wesel/Hamminkeln 

melden. Beide Mannschaften schlagen sich beachtlich, wobei insbesondere der 

aktuell dritte Tabellenplatz der U17 hervorzuheben ist.  

Erfreulicherweise hat sich auch die vormals kleine Trainingsgruppe der U13 unter der 

neuen Leitung des neuen Trainerteams deutlich vergrößert, sodass wir diese 

Mannschaft hoffentlich zur neuen Saison ebenfalls zum Spielbetrieb melden können.  

Von den Bambinis bis zur A-Jugend stellen wir derzeit 19 Mannschaften. In der D- 

und B-Jugend spielen wir weiterhin in der Leistungsklasse. Die C- und A-Jugend 

haben erstmals in unserer Vereinsgeschichte den Aufstieg in die Grenzland-

Leistungsklasse geschafft, wo sie sich neben Mannschaften aus unserem Kreis auch 

mit Teams aus den angrenzenden Kreisen Kleve und Moers messen können. Die 

Aufstiege dieser beiden Mannschaften bestätigen die hervorragende Arbeit, die all 

unsere Trainerinnen und Trainer leisten.  

Auch alle übrigen Mannschaften spielen sehr gute Saisons und belegen teilweise 

hervorragende Platzierungen in ihren Gruppen. Besonders hervorzuheben ist hierbei 

unsere D3, die die Hinrunde in der Gruppe 4 als Meister abschließen konnte – eine 

wirklich tolle Leistung der jungen Mannschaft.  

Besonders stolz macht uns, dass mit Thea Kammann ein echtes Hamminkelner 

Eigengewächs den Sprung in die Jugendabteilung des Frauen-Bundesligavereins 

SGS Essen geschafft hat. Dort spielt Thea als U15-Spielerin aktuell in der U17-

Juniorinnen-Regionalliga. Darüber hinaus wurde sie in den Perspektivkader der U15-

Nationalmannschaft des DFB berufen. Dies stellt nicht nur einen herausragenden 

persönlichen Erfolg für Thea dar, sondern ist auch ein großer Erfolg für unseren 

Verein. Die Entwicklung von Thea ist in unserer Vereinsgeschichte einmalig – sie ist 

das erste bei uns ausgebildete Talent, dem der Sprung in eine DFB-

Nationalmannschaft gelungen ist.  

Mit Ben Möllenbeck hat zudem ein weiterer Spieler den Sprung in das 

Nachwuchsleistungszentrum des MSV Duisburg geschafft. Auch dies unterstreicht 

die sehr gute Ausbildungsarbeit, die unsere Spielerinnen und Spieler in der 

Fußballjugendabteilung erhalten.  

Über das Sportliche hinaus gab es in der Saison 2024/2025 weitere Höhepunkte:  

Das seit Januar 2023 in Zusammenarbeit mit der Torwartschule Nr. 1 stattfindende 

wöchentliche Zusatztraining für alle Torhüter von der E- bis zur A-Jugend wird 

weiterhin sehr gut angenommen. Bei allen Torhütern sind bereits bemerkenswerte 

Fortschritte zu erkennen. Die Torwartschule Nr. 1 wird ihren Stützpunkt, der aktuell 

noch in Rees angesiedelt ist, zeitnah nach Hamminkeln verlegen. Mit diesem Schritt 

werden wir ein Aushängeschild für die Torwartausbildung in unserer Region sein.  
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Wie jedes Jahr fand auch Ende der Sommerferien 2025 unsere mittlerweile 28. 

Fußballschule statt. Mit 160 Kindern im Alter von 5 bis 14 Jahren waren Organisation 

und Durchführung erneut eine Mammutaufgabe, die wir dank des Einsatzes von 30 

Trainerinnen und Trainern sowie weiterer Helferinnen und Helfer sehr gut bewältigen 

konnten.  

Die Hallen-Stadtmeisterschaften der Jugend fanden im Dezember in der Halle in 

Dingden statt. Neben den Turnieren der G- bis E-Jugend, bei denen bekanntlich alle 

Kinder als Sieger hervorgehen, konnte unsere B1 ungeschlagen einen souveränen 

Titelgewinn feiern.  

Anfang Februar richteten wir unser alljährliches Hallenturnier für zweite, dritte und 

vierte Jugendmannschaften in der Halle der Gesamtschule aus. Hier sollen 

insbesondere die Kinder zum Einsatz kommen, die nicht an den Hallen-

Stadtmeisterschaften teilnehmen können. In diesem Jahr haben wir mit G2, F2, F3, 

E2, E3, E4, D2, D3, D4, C2, C3 und B2 an drei Tagen insgesamt sieben Turniere mit 

43 Mannschaften durchgeführt. Die Turniere der G-, F- und E-Jugend wurden im 

Fair-Play-Modus gespielt, sodass alle Kinder mit Medaillen und Süßigkeiten zu 

Siegern gekürt wurden. Mit der C3, D3 und D4 konnten wir in diesem Jahr drei der 

vier ausgespielten Pokale in Hamminkeln behalten.  

Ein besonderes Highlight stellt zudem die Entwicklung im Bereich der Schiedsrichter 

dar. Seit Anfang 2026 haben sich insgesamt neun neue Jugendschiedsrichter für die 

angebotenen Schiedsrichterlehrgänge angemeldet und diese auch erfolgreich 

absolviert. Damit konnten wir unsere Schiedsrichteranzahl deutlich erhöhen und 

stellen nun so viele Schiedsrichter wie nie zuvor in unserer Vereinsgeschichte. Diese 

außergewöhnlich positive Entwicklung ist ein wichtiger Beitrag für unseren Verein 

und den gesamten Spielbetrieb und unterstreicht das große Engagement unserer 

Jugendlichen auch über die Rolle als Spieler hinaus. Wir freuen uns sehr über diese 

Entwicklung und wünschen unseren neuen Schiedsrichtern stets „Gut Pfiff“.  

Bis zum Saisonende im Sommer stehen noch weitere Höhepunkte an.  

Aufgrund der sehr guten Organisation und Durchführung des Tags des 

Jugendfußballs im Jahr 2024 haben wir für 2026 erneut den Zuschlag erhalten. Am 

20. und 21. Juni werden wir wieder rund 1.000 aktive Kinder der Altersklassen G-, F- 

und E-Jugend sowie zahlreiche Eltern, Geschwister und Zuschauer bei uns 

begrüßen dürfen.  

Für unsere 29. Fußballschule, die vom 27. bis 29. August stattfinden wird, befinden 

wir uns bereits in den Planungen.  

Zum Abschluss möchten wir uns beim Vorstand, den anderen Abteilungen sowie 

allen Unterstützerinnen und Unterstützern für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt unserer guten Seele Marion Barche, die uns neben der 

Bewirtung an unseren Heimspielsamstagen auch bei allen weiteren Anlässen stets 

mit Rat und Tat unterstützt.  

Hamminkeln, 14.02.2026  

gez. Jörg Bückmann und Arndt Spaan Abteilungsleitung Fußball Jugend 
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        Hamminkeln, 09.02.2026 

Abteilungsbericht der Senioren-Fußballabteilung 2025/2026 

Im Ligabetrieb des FVN konnten 3 Seniorenmannschaften für die Saison 25/26 

gemeldet werden. Des Weiteren ist eine Alte Herren Mannschaft und eine 

Hobbymannschaft „Alte Säcke“ im Verein als eigene Abteilung organisiert. Zusätzlich 

wurde seit dieser Saison eine Frauenmannschaft als Spielgemeinschaft mit dem SuS 

Wesel Nord gegründet. Die Organisation übernimmt der Verein SuS Wesel Nord.  

Folgend möchte ich im Einzelnen auf die Organisation/Mannschaften eingehen. 

Organisation 

Jan-Christian Sweers übernimmt ab der Saison 25/26 die Funktion des Sportlichen 

Leiters. Die Nachfolge seiner Co-Trainerfunktion ist neu besetzt worden (siehe 1. 

Mannschaft). Des Weiteren ist bis zur nächsten Jahreshauptversammlung des HSV 

als Abteilungsleiter Seniorenfußball kommissarisch Bernd Payer durch den Vorstand 

ernannt worden. Im gesamten steht die Organisation damit auf einem stabilen 

Gerüst. Als wichtige Aufgabe wird die Integration der Spieler aus unserer 

Jugendabteilung gesehen. Hier wurde bereits der Informationsaustausch zwischen 

der Jugendabteilung und Seniorenabteilung weiter intensiviert. Erste Erfolge konnten 

durch die hervorragende Arbeit der Jugendabteilung und dem Integrationswillen 

unserer Seniorentrainer bereits erzielt werden. Dies wird durch zahlreiche 

ehemaligen Jugendspieler in der 1./2. Mannschaft belegt. Auch die Unterstützung 

zwischen den Seniorenmannschaften und der punktuellen Unterstützung durch die 

A-Jugend ist in der laufenden Saison weiter ausgebaut worden und wird von allen 

Beteiligten als positiv gesehen. 

1.Mannschaft 

Die Saison 24/25 konnte mit dem direkten Wiederaufstieg in die Bezirksliga 

erfolgreich mit 77 Punkten und einem Torverhältnis von 128:31 abgeschlossen 

werden. Demnach konnte unsere erste Mannschaft in der Saison 25/26 in der 

Bezirksliga starten. Als Cheftrainer konnte Erdal Dasdan weiterhin gewonnen 

werden. Aktuell läuft der Vertrag bis zum 30.06.2027. Zusätzlich konnte mit dem 

Saisonstart ein neuer Co-Trainer Markus Brucks installiert werden (Vertrag bis 

30.06.2027). Als Betreuer ist Fabian Spaltmann weiterhin dabei. Mit dem 

vorgenannten Team an der Seitenlinie bzw. auf dem Trainingsplatz kann der HSV mit 

seiner 1. Mannschaft nahtlos an den Erfolg aus der vorherigen Saison anknüpfen. 

Hier ist als Aufsteiger als Ziel der Klassenerhalt zu benennen. Mit Platz 6 (17 

Spieltage) und bereits 25 Punkten sieht es auch positiv aus. Zum Gesamtbild gehört 

auch, dass die Gruppe 4 der Bezirksliga besonders eng gestaltet ist. Zum 

Abstiegsplatz sind es aktuell 9 Punkte und zum Relegationsplatz 10 Punkte. 

2.Mannschaft 

Die Saison 25/26 konnte in der Kreisliga C durch die Neubesetzung der 

Cheftrainerposition mit Dennis Reddmann und als spielender Co-Trainer Jonas 

Spruth sowie der Integration von eigenen Jugendspielern und einigen Wechseln zur 

3. Mannschaft gut vorbereitet begonnen werden. Als Betreuer fungiert Volker Boland 

weiterhin. Durch die sehr gute Arbeit des Trainerteams und der guten Mischung aus 
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erfahrenen Spielern der 2. Mannschaft sowie den ehemaligen Jugendspieler und der 

punktuellen Unterstützung der 1. Mannschaft, konnte ein hohes Leistungsniveau 

erreicht werden. Die gute Leistung spiegelt sich auch in dem aktuellen 1. Platz mit 37 

Punkten nach 14 Spielen mit einem Torverhältnis 59:12 wider. In der Gruppe 3 der 

Kreisliga C liefert sich unsere 2. Mannschaft einen spannenden sportlichen 

Wettkampf um die Tabellenspitze. Die Punktdifferenz zum 3.Platz beträgt aktuell 4 

Punkte bei einem Spiel weniger. Bei gleichbleibenden Bedingungen und der weiteren 

erfolgreichen Zusammenarbeit mit allen Mannschaften kann der Aufstieg in die 

Kreisliga B erreicht werden. 

3.Mannschaft 

Nach intensiven Gesprächen konnte zur Saison 25/26 auch eine 3. Mannschaft 

gemeldet werden. Dies ist grundsätzlich ein Erfolg für den HSV. Die Mannschaft 

wurde zunächst durch Christian Buttenborg trainiert. Nach einer beruflichen 

Veränderung konnte er diese Aufgabe nicht mehr wahrnehmen. Durch Mathis 

Hollenberg konnte aus den eigenen Reihen ein Nachfolger gefunden werden. Für 

diese nicht einfache Aufgabe ist an dieser Stelle ein besonderer Dank an Ihn zu 

richten. Die ersten Wochen waren leider nicht einfach. Durch fehlende 

Regelmäßigkeit der Spieler im Training bzw. Präsenz bei den Spieltagen konnte 

keine feste Mannschaft aufgebaut werden. Leider mussten auch Spiele abgesagt 

werden. Durch viele Gespräche und den besonderen Einsatz von Mathis Hollenberg 

konnte dennoch der Spielbetrieb aufrecht gehalten werden und sogar erste Spiele 

gewonnen werden. Aktuell belegt die Mannschaft in der Kreisliga C den 11.Platz 

nach 13 Spielen mit 10 Punkten. Es bleibt weiterhin die Aufgabe die Mannschaft zu 

festigen und erfolgreich zu etablieren. Dadurch kann der HSV für alle Interessierte 

und vor allem älteren Spielern ein Angebot auf Wettkampfbasis anbieten. Aber auch 

der generelle Einstieg in den Fußballsport und die Rehabilitation nach z.B. 

Verletzungen oder Trainingspausen kann dadurch verbessert werden. Zum 

Abschluss möchten wir uns beim Vorstand, den anderen Abteilungen sowie allen 

Unterstützerinnen und Unterstützern für die gute Zusammenarbeit bedanken. Ein 

besonderer Dank gilt unserem Platzwart Rainer Vorholt, dem Greenkeeper Sascha 

Tünte und der guten Seele Dieter Vorholt, der neben der Bewirtung an unseren 

Heimspieltagen auch zu allen anderen Anlässen mit Rat und Tat unterstützt. Des 

Weiteren gilt unser Dank den Alten Herren, die den Grillstand an den Heimspielen mit 

Personal ausstatten und die beste Stadionwurst unter die Besucher bringen. Als 

Stadionsprecher unterstützt Johannes Gossen regelmäßig. Auch die Hilfe von 

Friedhelm Majert der jedes Heimspiel die Eintrittskasse betreut, sowie die regelmäßig 

stattfindende Platzpflege von Johannes Götz und Rainer Busch ist wertvoll und dafür 

möchten wir uns auch bei allen bedanken. Im Bereich der Social Media bleiben die 

Ticker Beiträge von Hendrik u. Yannick Boland unvergessen. Mit einem 

optimistischen Blick in die Zukunft der Seniorenabteilung beenden wir diesen 

Abteilungsbericht. 

Mit sportlichen Grüßen 

Abteilungsleiter Seniorenfußball   Sportlicher Leiter Seniorenfußball 

Bernd Payer      Jan-Christian Sweers 
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Jahresbericht 2025 der Turnabteilung Hamminkelner SV 

 

Das Jahr 25 stand sehr im Zeichen des Neubaus der Sporthalle an der neuen 

Grundschule.  

Auch nach Fertigstellung dieser war es aus verschiedenen Gründen nicht möglich 

alle Sportgruppen der Abteilung in eine Halle zu bringen.  

 

Die Sportgruppen der Turnabteilung sind weiterhin sehr beliebt.  

Die Gruppen sind sehr unterschiedlich im Angebot aufgestellt. Es gibt Kindergruppen 

in unterschiedlichen Altersklassen sowie z.B. auch Seniorengruppen. 

 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 19.02.26 wurde deutlich, dass die 

Sporthallen teilweise in einem sehr ungepflegten Zustand sind. Ferner fehlt auch oft 

das wünschenswerte Equipment.  

Es erfolgte ferner meine einstimmige Wiederwahl zum ersten Vorsitzenden. 

 

 

Horst Fehlings 
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Jahresbericht – Abteilungen Leichtathletik und Schwimmen 

Das Jahr 2025 war für den Hamminkelner SV in mehrfacher Hinsicht ein Meilenstein. 

OCR (Obstacle Course Racing) 

Mit dem erfolgreichen Abschluss der Übungsleiter-Ausbildung im Bereich OCR durch 

Marc Knepper und Christina Puckert wurde der Grundstein für den Aufbau einer 

neuen Sportart für Kinder, Jugendliche und Erwachsene gelegt. 

OCR entwickelt sich dynamisch und wird bei den Olympischen Spielen 2028 in Los 

Angeles erstmals Teil des olympischen Programms sein. Der Hamminkelner SV 

positioniert sich damit frühzeitig in einer zukunftsträchtigen Sportart und schafft ein 

attraktives Angebot für Jugendliche und leistungsorientierte Athleten. 

 

Hamminkelner Abendlauf 

Der Abendlauf 2025 war ein voller Erfolg: 

• Mit 1.293 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

• Breite mediale Präsenz 

• Positive Resonanz von Sportlern, Familien und Sponsoren 

• Stärkung des Vereinsimages in der Region 

Die Veranstaltung hat sich als feste Größe im regionalen Sportkalender etabliert. 

 

Triathlon 

Unsere Triathleten erlebten eine starke und geschlossene Saison mit zahlreichen 

Starts und sportlichen Erfolgen. Die Trainingsstruktur wurde weiter professionalisiert, 

die Teilnahmebereitschaft war hoch und der Teamgeist spürbar. 

 

Lauf- und Walkingtreff 

Der Lauf- und Walkingtreff unter der Leitung von Reinhardt Bauhaus feierte sein 30-

jähriges Bestehen. Dieses besondere Jubiläum wurde mit einer Heißluftballonfahrt 

über die Felder der Region würdig begangen – ein Zeichen für Kontinuität, 

Gemeinschaft und gelebte Vereinskultur. 

 

Schwimmen 

Im Schwimmbereich konnten erneut zahlreiche Kinder ihre Abzeichen erwerben: 

• Seepferdchen 

• Bronze 
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• Silber 

• Gold 

Besonders hervorzuheben: 

Nach fast zehn Jahren wurde wieder eine Vereinsmeisterschaft durchgeführt – ein 

starkes Signal für Motivation, Gemeinschaft und sportliche Weiterentwicklung. 

 

Fazit 2025 

2025 stand für: 

• Aufbau neuer Strukturen (OCR) 

• Veranstaltungsstärke (Abendlauf) 

• sportliche Erfolge (Triathlon) 

• gelebte Tradition (30 Jahre Lauf- und Walkingtreff) 

• erfolgreiche Nachwuchsarbeit (Schwimmen & Vereinsmeisterschaft) 

Der Hamminkelner SV zeigt sich als moderner, vielseitiger und zukunftsorientierter 

Sportverein mit klarer Ausrichtung und hoher regionaler Strahlkraft. 

 

Marc Knepper 
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